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Bezirksliga Herren Gruppe 01

RV Kehrwieder Dinklar : Duinger SC 
Samstag, 24.02.2024, 19:00 Uhr

RV Kehrwieder Dinklar und Duinger SC schenkten sich nichts

Im Spiel der Bezirksliga Herren Gruppe 01 traf der RV Kehrwieder Dinklar am vergangenen Samstag
im 15. Saisonspiel auf den Duinger SC. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
28:27 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Vogel / Erlitz, welches durch
diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Eine sichere Bank für seine Mannschaft war
an diesem Tag besonders Christian Vogel, der seine Spiele allesamt gewann. Bemerkenswert war,
dass der RV Kehrwieder Dinklar und der Duinger SC dieses Match mit mindestens einem
Ersatzspieler bestritten.

Der Verlauf im Einzelnen: Kaum Chancen ließen Brandes / Brinkmann bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ihren Gegnern Heinemeyer / Basse. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Vogel / Erlitz war für Hartel /
Stieler schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim wenig später
folgenden 11:9, 12:10, 11:9 gegen Hag / Breyer fanden Mehfeld / Remke wiederum von Anfang an
die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Beachtenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Genügend spielerische Mittel hatte
Christian Brandes letztlich an der Hand, um sich gegen Oliver Erlitz durchzusetzen, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Daniel Brinkmann gegen Christian Vogel hieß das nächste
Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten
Partie. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Völlig
ungefährdet war dann wiederum der Sieg von Marcel Hartel gegen Darian Hage nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 12:10, 11:5, 9:11, 11:3 nicht verloren. Daniel Mehfeld gelang es, Claus-Peter
Heinemeyer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer
im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Gute Nerven brauchten
die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied
endeten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Marvin Remke
gegen Hermann Basse. Beim anschließenden 3:0 gegen Sascha Breyer fand Robert Stieler indes
von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3.
Christian Brandes bekam danach seinen gleichstarken Gegner Christian Vogel beim klaren 0:3 nicht
richtig in den Griff. Daniel Brinkmann gewann wenig später hingegen sein Spiel gegen Oliver Erlitz
überzeugend mit 3:0. Obwohl Marcel Hartel fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er
sich gegen Claus-Peter Heinemeyer zurück ins Match und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Der neue Zwischenstand war 8:4. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2
verließ Daniel Mehfeld in seinem Einzel gegen Darian Hage etwas die Form und am Ende musste er
seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung
gratulieren. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Hag mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Marvin Remke
bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sascha Breyer von Beginn an. Robert Stieler bekam seinen Gegner
Hermann Basse beim klaren 9:11, 4:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Die Saison-Bilanz weist nach
diesem Sieg nun 5 Siege und 3 Niederlagen für Basse aus. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
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Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Brandes / Brinkmann ihren Gegnern Vogel / Erlitz
letztlich beim 7:11, 4:11, 11:9, 10:12 nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen
Sieger.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.03.2024
gegen den SV Teutonia Sorsum II, während der Duinger SC am 15.03.2024 gegen den Polizei SV
GW Hildesheim antritt.

 Statistik:
 RV Kehrwieder Dinklar

Doppel: Brandes / Brinkmann 1:1, Hartel / Stieler 0:1, Mehfeld / Remke 1:0 
Einzel: C. Brandes 1:1, D. Brinkmann 1:1, M. Hartel 2:0, D. Mehfeld 1:1, M. Remke 0:2, R. Stieler 1:
1 

 Duinger SC
Doppel: Vogel / Erlitz 2:0, Heinemeyer / Basse 0:1, Hage / Breyer 0:1 
Einzel: C. Vogel 2:0, O. Erlitz 0:2, C. Heinemeyer 0:2, D. Hage 1:1, S. Breyer 1:1, H. Basse 2:0


